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Hrlpnrq zuR
GSwTSSENSERFoRSCHUNc
rün KrNosn
In der Taufe sind wir Kinder Gottes geworden. Sein Sohn Jesus

will unser Bruder und Freund sein. Er hat uns gezeigt, wie wir als

frohe Menschen leben können. Aber wir spüren, dass es uns nicht
immer gelingt, gut zu sein. Deshalb íst es wichtig, dass wir u¡rs

von Zeít zu Teit auf unse¡ Leben und Verhalten besinnen und

unser Gewissen prtifen. Wenn q¡'ir zu Reue und Umkehr bercit
sind, vergibt uns Gott durch den Priestet unsere Sünden und hilft
uns zu einem neuen Anfang.

Derfolgende Gewissensspiegel hilft dir, über dein Verhalten nachat-

denken und dich auf díe Beicltte uorzuhereitctt.

VoRSTRpITUNG
G EBET
Gott, ich komme zu dir. Denn ich weiß: Du schaust mit
Liebeaufmich. Du siehst,wasgutistín meinem Lebpn. Du
siehst auch, was ich falsch mache. Du kennst mich genau.
Vor dir kann ich ehrlich sein. Di¡ kann ich alles sagen. Du
vergibst mir. Deshalb komme ich zu dir. cûNrrÊn wnsrn

BESINNEN

NecHDENKEN
WíelebeichmitGott?
... Glaube ich daran, dass Gottmich lieb hat?
... Danke ich Gott ftir mein Leben?
. . . Bete ich - am Morgen, am Abend, vor dem Essen?
. . . Feiere ich die Gottesdienste mit, vor allem am Sonntag

und an den Feiertagen? Bete ich mit oder störe ich und-
lenke ich andere ab?

. . . Was flillt mir noch ein?
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Vlielelte ichin nteiner Fanúlíe?
. . . Wie bin ich zu meinen Eltern? Wofür kann ich ihnen

dankbar sein?
. . . War ich gegenüber meinen Eltern oder beim Streiten

mit meinen Geschwistern ungerecht oder gemein?
.. . Helfe ich zuhause mit oder drücke ich mich davor?

. . . Habe ich die Unwahrheit gesagt, gelogen?

. . . Habe ich die Schuld auf meine Geschwister geschoben?

. . . Wie gehe ich mit meinen Sachen um - sorgûltig,
nachlässig oder gleichs"ltig?

... Kannich auch teilen?

. .. Bin ich neidisch?

. . . Habe ich mich um unser Haustier gekümmert?
Habe ich Tieren wehgetan?

.. . Was f;illt mir noch ein?

Wie lebe ich h der Schule?

. . Wie bin ich zu meinen Mitschülern - fair oderunfair?

. . . Warich im Unterrichtaufrnerksam oderhabe ich

gestört?
. .. Habe ich die Hausaufgaben sorgfältiggemachÉ

Warum nicht?
. .. Helfe ich meinen Mitschülern, die sich schwertun?

.. . Habe ich MitschülerversPottetoderausgelacht,
ihnen wehgetan oder sie fertiggemacht?

. . . Werde ich leicht zornig? Tire ich anderen weh?

. . . Was füllt mir noch ein?

Wielebe íchín rler Freizeit?
... Warich ein Spielverderber? Habe ichandereausge-

schlossen, benachteiligt oder ausgetrickst?

.. . Habe ich andere verleitet, Böses zu tun?
Oder habe ich mich dazu verleiten lassen?

. . Habe ich andere beschimpftund mitwortenbeleidigt?
. . Wie rede ich? Gebrauche ich unanständige Wörter?

.. . Sitze ich zu lange vor dem Computer und Fernseher?

. . . Habe ich absichtlich etwas kaputt gemacht?



. . . Habe ich etwas gestohlen?

. . . \Mas fillt mir noch ein?

Gibt es noch etwas, u)as mich sehr bescltoftigt?
. . . Was ist mein größter und häufigster Fehler?
. . . Was nehme ich mir besonders vor?
. .. Was möchte ichbesser machen?

wovorhabeLoh Awøst?

wasbedrücÞt / beLastet mLchz

woraw w,,/a Lch oft dewÞewt

W as wÀ ohl t'wLch tra nrLg?

BEREUEN / BESSERN

BITTS UM VEptZETHUNG:
Guter Gott, du liebst mich. Deine Liebe ist ohne Grenzen.

Darum komme ich zu dir und bitte dich: Schenke mir
Vergebung und Frieden. Gib mir Kraft und den Müt, ..
esbesserzu machen.

BEKENNEN

BTIcHTE _ GOTT VERZEIHT
Beginne mít detn Kreuzzeichen:

,,lm Namen desVaters . . ."
,,lch habe zuleøtgebeichtet vor. . ."

,,[ch bekenne [vor GottJ meine Sünden."

letzt sage, was du dir beí der Bcsíttnung iiberlegtlnst.

Ztmt Scltlusskannst du sügen:

,,Lieber Gott, bitte verzeih mir!"

Der Priester sprícht mít dir über das, utas du ltesser machen kannst

a d er w ie d er gu tm a che n s oIIs t. Er schläg dir d a nn u or, ut a s du als Ze'i'

chen des Dankes und der Bu$e beten oder tun sollst.'

Dann gíbtdír der Príester imNamenJesu Christi und im Auftrag der

Kírclrc die Losspreclung. Dantit verzeíht rJir Gott alle deine Sünden.

Dabeí machst du gleichzeitíg mít d em Priester das Kreuzzeichen.



Dann sagt der Príester:

,,Deine Sünden sind dir vergeben. Gehe hin in Frieden!"
Darauf antutortest du:

,,Dank sei Gott, dem Herrn!"

BÜßEN

NecH DER BEICHTE
Da\iKGEBE.I'
Gott, ich danke dir. Du hastmirmeine Sündenvergeben.lch
darf wieder froh sein. Ich darf wieder neu anfangen, lch
weiß, dass du immer für mich da bist. Du hast mir Jesus als
Freund und Begleiter gegeben. Schenk mir auch den Heili-
gen Geist, dassichmeinenVorsatz halten kann undin deiner
Liebe bleibe. BRrsaea warsup

oder andereGebete (2. ts. Nr, 594,8)

VoRsarz
Erinnere dich trnnrcr wieder an deinen gutenVorsatz.Wenn du einen

Schçden angerichtet ltast, uerntche, ihn wieder guzumachen und
dichzu entschukligen.


